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Im Rahmen der Thüringer Forschergruppe "MexWer" besteht die Zielstellung in der Weiterentwick-
lung bzw. einem effizienteren Einsatz der additiven Fertigung durch Materialextrusion von Metall-
werkstoffen, entlang der gesamten Prozesskette von Konstruktion über Entbindern und Sintern bis 
hin zur Nachbearbeitung und Einsatzvalidierung. Die Effizienz wird dabei neben wirtschaftlichen As-
pekten vor allem auf Basis der immer wichtiger werdenden Themen Nachhaltigkeit, circular economy 
und Ressourceneffizienz bewertet.  
Beispielhaft erfolgt die Erprobung an Zerspanungskomponenten in der GFE e. V. Schmalkalden. 
 
Das Vorhaben soll darüber hinaus auch dem Aufbau von lokalen und regionalen Lieferketten dienen. 
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